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Es ist wieder so weit, das 
Thema Corona ist leider noch 
nicht vorbei, die 2. Welle ist da. 
Covid-19 ist keine Grippe, es 
ist eine Form der Lungenent-

zündung, welche die Lunge massiv schädigt 
- eine Heilung ist sehr langwierig. Ich ersuche 
alle, sich an die Maßnahmen der Bundesregie-
rung zu halten. Der Betrieb auf der Gemeinde 
verläuft derzeit normal, bei einem Besuch 
bitte den Mund-Nasenschutz nicht vergessen.

Aktuell stehen derzeit wichtige, zukunfts-
weisende Entscheidungen an. Wie Sie 
sicherlich bereits alle wissen, haben unsere 
drei Feuerwehren bei Ihren letzten Jahres-
hauptversammlungen durch mehrheitliche 
Abstimmungen beschlossen, sich zu einer 
gemeinsamen Feuerwehr zusammenzu-
schließen. Natürlich unter der Voraussetzung, 
dass auch die Gemeinde die entsprechenden 
Rahmenbedingungen, das heißt ein gemein-
sames Feuerwehrhaus, welches in Punkto 
Größe und Ausstattung den Anforderungen 
entspricht, schafft. 
Ein weiteres Thema, mit dem wir uns 
bereits seit einigen Jahren auseinanderset-
zen und ebenfalls dringend zu lösen ist: ein 
Gemeindeamt, das den Anforderungen für 
Barrierefreiheit entspricht und den benötig-
ten Platzbedarf bietet. Nicht zu vergessen der 
Bauhof, der auf die Standorte Anzendorf und 
Kläranlage in Roggendorf aufgeteilt ist. Der 

Bauhofstandort Anzendorf ist in erster Linie 
Lager und Einstellgebäude mit verschiede-
nen Ebenen und einem Dachboden und ist als 
Ganzes sehr umständlich und zeitaufwändig. 
Nach eingehenden Diskussionen im Gemein-
derat und in den zuständigen Ausschüssen 
wurde Architekt DI Dietmar Haberl beauf-
tragt, über die Themen Feuerwehrhaus, 
Gemeindeamt, Bauhof und Nachnutzung der 
bestehenden Gebäude, eine umfassende 
Studie als Grundlage für weitere Diskussionen 
zu erstellen. Ich denke auf Grund der Größen-
ordnung und des finanziellen Rahmens dieser 
Projekte ist es gerechtfertigt, dass wir uns die 
nötige Zeit nehmen dürfen, das Ganze einge-
hend zu beraten und zu diskutieren. 
Sind diese richtungsweisenden Beschlüsse 
gefasst, ist die Finanzierung gemeinsam 
mit dem Land NÖ sicherzustellen. Geplant 
ist, noch im Herbst die entscheidenden 
Beschlüsse zu fassen, um 2021 mit der Umset-
zung zu starten.
Die Asfinag beabsichtigt die Autobahn-
parkplätze in Roggendorf zu erweitern, da 
es viel zu wenig LKW-Parkplätze gibt. Vom 
Flächenausmaß werden sie nur geringfügig 
größer, da die PKW-Stellplätze verringert 
werden und so mehr Platz für LKW frei wird. 
Für die Gemeinde gibt es dabei sehr wesent-
liche Punkte zu klären, die Lärmbelästigung 
bzw. der Lärmschutz für die Anrainer und die 
Abwasserentsorgung bzw. Trinkwasserver-
sorgung. Vorweg möchte ich feststellen, dass 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!»                                       

Um schon im Vorfeld wichtige Informationen betreffend 
eines Bauvorhabens einzuholen oder Vorabzüge bzw. 
Entwürfe von Einreichplänen begutachten zu lassen findet

ein Bausprechtag
am 7. Oktober 2020 
ab 17.00 Uhr statt.

Hier werden Bürgermeister und der Bausachverständige mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. Wir bitten um Voranmeldung. 
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Saisonkarten 
warten auf 
Abholung! 
Liebe Gemeindebürger/innen!

Die von Ihnen bestellten Saisonkarten für den Besuch der Schal­
laburg warten auf Abholung beim Kassenbereich – Aufgang zur  
Schallaburg. Die Ausstellung auf der Schallaburg ist noch  
bis 8. November 2020 geöffnet.

die Asfinag ein sehr wertvoller Kanal- und Wasser-
gebührenzahler ist. Für den Lärmschutz gibt es von 
Seiten der Asfinag Richtlinien, die besagen, dass 
nur jene Gebäude zu schützen sind, welche sich 
im roten Bereich entlang der Autobahn befinden. 
Maßnahmen, die darüber hinaus gehen sind von der 
Gemeinde zu finanzieren. Für uns steht fest, im Zuge 
der Erweiterung, muss es auch eine Erweiterung 
der Lärmschutzwände geben. Für die Abwasserent-
sorgung bedeutet die Erweiterung der Parkplätze, 
dass wir unsere Kläranlage voraussichtlich in den 
nächsten Jahren erweitern müssen. Ich darf Sie aber 
beruhigen, die Asfing ist wie bereits erwähnt, ein 
sehr wertvoller Gebührenzahler und eine Erwei-
terung der Kläranlage wird nicht zu Lasten der 
Gemeindebürger gehen. Für die Trinkwasserversor-
gung ist es ähnlich, auch hier ist die Asfinag unser 
größter Verbraucher. Aktuell haben wir eine Studie 

in Auftrag gegeben, die eruieren soll, wie hoch 
etwaige Mehrkosten, durch die Versorgung der 
Asfinag sind, damit wir auch diese weiterverrech-
nen können. Abschließend darf ich Sie beruhigen, 
wir haben bisher mit der Asfinag sehr gut verhan-
delt und ich bin mir sicher, wir werden auch diese 
Gespräche im Sinne der Gemeinde positiv beenden.

Unseren „Tag der Schollacher“ auf der Schallaburg, 
den wir auf den Herbst verschoben haben ist für 
heuer leider abgesagt. Gerne werden wir im nächsten 
Jahr, wenn die Umstände es zulassen wieder diesen 
Tag organisieren. Ich hoffe, Sie machen trotzdem 
Gebrauch von der Schallaburg-Saisonkarte.

Euer  Bürgermeister
Walter Handl

 

  Einladung!

» Grenz-
    wanderung

Am 26. Oktober 2020 
(Nationalfeiertag) 
findet eine gemeinsame 
Wanderung von Gr. Schol­
lach nach Roggendorf statt.

Start: 13.30 Uhr beim 
Gemeindeamt in Schollach
 
Anmeldung bis spätestens: 
Freitag, den 23. Oktober 
2020 am Gemeindeamt 
Schollach unter 
02754/6929 oder 
gemeinde@schollach.at

 

Wir würden uns über 
eine rege 
Teilnahme sehr freuen.

Unsere beiden Gemeinde­
arbeiter (Gleiß Herbert und 
Hiesberger Jürgen) wurden von 
Frau Leopoldine Gundacker aus 
dem Lagerhaus Loosdorf-Rog­
gendorf mit funktionaler Werk­
stoff Arbeitsbekleidung ausge­
stattet.  

Die Kosten für den Druck 
bzw. für die Bestickung 
wurde vom Vbgm. Berger 
Martin übernommen. 

Herzlichen Dank 
für die Spenden!

Neue Arbeitskleidung
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Schulanfänger 2020/21 
21 Kinder aus der Gemeinde Schollach besuchen seit September die 1. Klasse Volksschule in Loosdorf. 
Rechtzeitig vor Schulbeginn überreichte Bgm. Walter Handl am Mittwoch, den 2. September 2020 an 
alle Taferlklassler eine Jausenbox sowie eine Dora-Trinkflasche aus Glas und wünschte ihnen einen 
guten Start in den neuen Lebensabschnitt.

Kindergarteneinschreibung
Die Einschreibung in die Kindergärten für das Kindergarten-
jahr  2021/2022 findet in der Zeit vom 16.11. – 30.11.2020 
statt. 
Formulare erhalten Sie ab Mitte November 2020 am Gemeindeamt 
während der Amtsstunden bzw. stehen auf www.schollach.at zum 
Download bereit

Jubilare des 1. Halbjahres 2020
 Die Jubilare des 1. Halbjahres 2020 waren am Samstag, den 4. Juli 2020 zu einer gemeinsa­
men Feier in das Gasthaus Temper in Steinparz eingeladen.

80. Geburtstag: 
Hubmann Anna, 
Fischer Emil, 
Tischer Johann, 
Huthansl Herbert, 
Gaiswinkler Elfriede, 
Danner Erika (nicht am 
Foto)

Diamantene 
Hochzeit:
Schelkshorn Aloisia 
und Franz

Foto (v.l.n.r.): Franz und Aloisia Schelkshorn, Fischer Emil, Gaiswinkler Elfriede, Hubmann Anna, Tischer 
Johann, Huthansl Herbert, Bgm. Handl Walter, GR Edletzberger Anton, GR Stangl Raphael
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Tatort Jugend - Landjugend Loosdorf machte mit!
Trotz Corona machte die Landju­
gend Loosdorf auch heuer wieder 
beim Tatort Jugend mit. Dank der 
Gemeinde Schollach konnte das 
Projekt, pünktlich zur Projektab­
gabe, überreicht werden. Es wurde 
wie besprochen ein Wochenende 
daran gearbeitet, alle 59 Stiegen 
und ein Aussichtsplatzerl wurden 
auf der Ruine Sichtenberg in Schol­
lach errichtet. Diese Aufgaben 
konnten die Mitglieder der Landju­
gend Loosdorf erfolgreich meistern. 
Zwei Tage später präsentierte die 
fleißige Landjugend der Gemeinde 
und den Interessierten das Projekt. 
Danke an alle, die uns so tatkräftig 
unterstützt haben.

Gemeinde Schollach bekommt Smart Meter

EVN Tochter Netz NÖ tauscht 
ab Herbst 2020 die Stromzähler
Es ist das Gebot der Stunde: alle möchten Energie sparen 
und intelligente Lösungen gegen den weltweiten Klima­
wandel ergreifen. Daher hat die Europäische Union vorge­
sehen, dass 95 % der Haushalte bis Ende 2022 mit neuen 
Stromzählern ausgestattet werden sollen. Die seit hundert 
Jahren gebräuchlichen Zähler haben also ausgedient.
„Die neuen Smart Meter sind ein wichtiger Schritt in diese 
Energiezukunft“, erläutert Ing. Konstantin deMartin, Leiter 
des Netz NÖ Service Centers Melk. „Sie sind die Basis 
für intelligente Stromnetze und innovative Lösungen der 
Zukunft“. Die Kunden profitieren aber schon jetzt vom 
intelligenten Zähler: so müssen sie beispielsweise bei ihrer 
An- und Abmeldung bzw. der Ablesung ihres Stromzählers 
nicht mehr zu Hause sein oder ihren Zähler selbst ablesen. 

Gleichzeitig können nun die Verbrauchsdaten sowie die 
Entwicklung des Stromverbrauchs im Webportal mitver­
folgt werden. „So kann der eigene Verbrauch analysiert 
und optimiert werden“, sagt deMartin.

Ab Herbst 2020 geht es los

Nun startet auch in Schollach das Umrüsten auf die neuen 
Smart Meter. Ab Herbst 2020 werden die Zähler getauscht. 
„Unser Ziel sind täglich im örtlichen Umfeld so viele Zähler 
wie möglich zu tauschen. Der Tausch eines Zählers beim 
Kunden dauert durchschnittlich rund 20 Minuten“. Damit 
dieses Ziel erreicht werden kann, arbeiten die Monteure 
der Netz NÖ im Eiltempo. 
Die Monteure der Netz NÖ erkennt man übrigens in der 
Regel am Dienstauto und der Dienstbekleidung. „Alle für 
uns tätigen Monteure tragen gut sichtbare Ausweise. Im 
Zweifel kann man sich aber telefonisch bei uns rückver­
sichern, ob alles seine Richtigkeit hat“, erklärt deMartin. 
„Die Kunden werden außerdem zeitnah mittels Kunden­
brief über den Zählertausch sowie über die allgemeinen 
Aspekte der Smart Meter Einführung informiert.“

Netz NÖ

Für den Transport und die Verteilung von Strom verfügt 
Netz NÖ in Niederösterreich über ein modernes Leitungs­
netz mit einer Gesamtlänge von rund 53.100 km Mittel- 
und Niederspannungsleitungen und ca. 1.406 km 110 kV 
Leitungen. In Summe müssen in Niederösterreich rund 
800.000 Zähler getauscht werden.

Ing Konstantin de 
Martin Leiter des 
Netz NÖ Service 
Centers Melk zeigt 
Bürgermeister 
Walter Handl die 
neuen Smart Meter.
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80. Geburtstag

Wir trauern um…

Wir 
gratulieren
herzlich!

Wabro Margarethe, Anzendorf 6/1
Haselberger Ingeborg, Anzendorf 42

85. Geburtstag
Gasnarek Theresia, Gr. Schollach 35

Stadler Rosina, Merkendorf 11
Berger Maria, Gr. Schollach 11
Jäger Johann, Anzendorf 18
Matejschek Ernst, Gr. Schollach 56
Tischer Johann, Dorfstraße 10, Roggendorf

Geburten
Fischer Emily, Huchengasse 9, Roggendorf
Alleuthner Laura, Kl. Schollach 3

Eheschließungen
Schrittwieser Andrea und Kucera Robert, Wachbergstraße 15, Roggendorf
Gröbl Stefanie und Lanzenlechner Simon, Gr. Schollach 37
Hörhan Theresa und Kranabetter Clemens, Gr. Schollach 77
Doris Ziegelwanger und Matthias Distelberger, Gr. Schollach 2

    

Polizeitrick
Kriminelle versuchen derzeit wieder vermehrt 
mit dem sogenannten „Polizeitrick“ gutgläubige 
MitbürgerInnen um ihr Erspartes zu bringen. Zu 
diesem Zweck kontaktieren sie ihre Opfer via 
Festnetztelefon, oftmals mit einer gefälschten 
Nummer der Polizei (059133), und geben sich als 
Kriminalpolizisten aus. 
Die Täter sprechen meist hochdeutsch und 
warnen vor kurz bevorstehenden Einbrüchen. Sie 
bieten den Opfern in weiterer Folge an, Bargeld, 
Schmuck oder andere Wertgegenstände für diese 
sicher zu verwahren. 

Wie können Sie sich schützen?
» Lassen Sie sich von der möglicherweise am  
Display ihres Telefons aufscheinenden Nummer 
der Polizei nicht verunsichern

» Sprechen Sie grundsätzlich nie über 
ihre Vermögensverhältnisse

» Legen Sie umgehend auf und wählen Sie 
den Notruf 133 und verständigen Sie die 
richtige Polizei
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Bushaltestelle Steinparz
Aufgrund des seit dem im Vorjahr neu 
organisierten Schülertransportes mit den 
VOR-Bussen war es dringend erforderlich 
eine neue Haltestelle in Steinparz zu errich­
ten, da die Haltestelle an einer unübersicht­
lichen Stelle situiert war. Um die Sicherheit 
der Schulkinder bzw. Fahrgäste zu erhöhen  
wurde seitens der Gemeinde Schollach die 
Grundstücksfläche zwischen der Landes­
straße Richtung St. Leonhard und der Lan­
desstraße Richtung Hohenreith angekauft 
und eine kleine Umfahrung sowie eine neue 
Haltestelle  errichtet, welche nun mit einem 
Buswartehäuschen noch ergänzt wird.
Zusätzlich soll in diesem Bereich eine natur­
nahe Wiese mit einigen Obstbäumen und 
eventuell eine kleinen Naschhecke angelegt 
werden.

Auf diesem Wege möchten wir uns sehr herzlich bei den 
ehrenamtlichen Helfern, die ihm Schuljahr 2019/2020 sowie 
bis zu Errichtung des neuen Buswartehäuschens in Steinparz 
den Dienst als Schülerlotsen verrichteten, bedanken.

Herzlichen Dank an:
Scheichelbauer Gerhard, Schwinn Elisabeth, Weinerer Ernst  

Die Gemeinde Schollach hat sich schon vor Jahren ent­
schlossen, den naturnahen Weg der Grünraumpflege zu 
gehen. Dabei wird auf Einsatz von Pestiziden auf öffentli­
chen Flächen verzichtet. Um Schäden durch Wurzeln der 
Unkräuter an Fahrbahnen, Gehsteigen und Steinmauern 
einzudämmen, ist sehr viel manuelle Arbeit erforderlich. 
Für ein gepflegtes und sauberes Ortsbild wollen wir auch 
zukünftig die notwendigen und wiederkehrenden Maß­
nahmen treffen. Natürlich freuen wir uns über Ihre tatkräf­
tige Mithilfe, ob vor dem eigenen Haus oder auch außer­
halb der Grundstücksgrenze, wodurch die Kosten im 
Bereich der Grünraumpflege minimiert werden können.

„Natur im Garten“ 
Gemeinde – pestizidfrei

Sanierung Buswartehäuschen
In diesem Sommer wurden die Bus­
wartehäuschen in den Ortschaften 
Gr. Schollach und Roggendorf durch 
unsere Gemeindearbeiter saniert.
Dabei wurde die Holzverkleidung sowie 
die Fassade neu gestrichen und auch 
im Wartebereich wurden die Wände 
aufgefrischt.
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Neuer Vorstand beim 
Dorferneuerungsverein „Roggendorf Aktiv“
Der Dorferneuerungsverein „Roggendorf Aktiv“ 
hat einen neuen Vorstand gewählt. Zum neuen 
Obmann des DEV „Roggendorf Aktiv“ wurde 
Peter Schadenhofer gewählt. Ihm zur Seite stehen 
Nicole Berger und Stefanie Falkensteiner als Stell­
vertreterinnen. Stefan Dornstauder und Claudia 
Gepl sind zukünftig für die Finanzen des Ver­
eins zuständig, Teresa Kainz-Schadenhofer und 
Andreas Pichlbauer agieren als Schriftführer.
Unter dem bisherigen Obmann Martin Nowak 
wurden wichtige Projekte, wie die Neugestaltung 

der Straßen, die Einführung von Straßenbezeich­
nungen, die Gestaltung eines Spielplatzes und 
die Veranstaltung von Dorffesten verwirklicht. Die 
letzten Jahre wurde der Verein ruhend gestellt.

Der neue Vorstand möchte gemeinsam mit allen 
Roggendorferinnen und Roggendorfern an diese 
Arbeit anknüpfen und mit neuen Projekten das 
Dorfleben in Roggendorf aktivieren und zu einer 
positiven Lebensqualität in Roggendorf beitra­
gen. 

vrnl.: Bgm. Walter Handl, 
Peter Schadenhofer, Stefan 
Dornstauder, Claudia Gepl, 
Martin Nowak, Stefanie Falkenstei­
ner, Nicole Berger, Andreas Pichl­
bauer, Teresa Kainz-Schadenhofer 
und Vize-Bgm. Martin Berger

» Topothek Stammtisch

nächster Stammtisch:
19. November 2020, GH Jäger

Kleinregion Schallaburg
http://schallaburg.topothek.at

Einladung zum 
   Topothek-Stammtisch

der Gemeinde Schollach

Freitag, 3. März 2017, ab 17:00 Uhr

Gasthaus Jäger, Anzendorf

Wichtig: Wir können nur Bilder eingeben, auf deren Rückseite oder Beilage
(mit Bleistift) vermerkt ist: wo, was, wer, wann! 
Probieren Sie es gleich selber aus: Geben Sie schallaburg.topothek. at ein oder
drücken Sie auf der Startseite der Schollacher Homepage auf den Topothek-Link.

Loosdorf und der Schallaburg.

Die Schallaburg hatte immer ein Wasserproblem, ins­
besondere nach dem großartigen Ausbau des Schlos­
ses und der Gartenanlage. „Wahrscheinlich durch den 
Uibelstand, daß sich im Schlosse Schallaburg des felsi­
gen Berges wegen kein ordentlicher, lebendiger Brunn 
anbringen läßt“. 
Daher musste das Trinkwasser „aus der Ferne vom Hirsch­
berge mittels hölzerner Röhren nach dem Schlosse in die 
Bassin und von da in die 14 Klafter tiefe Cisterne“ geleitet 
werden. Die Quelle befand sich jedoch in einem Wald der 
Herrschaft Albrechtsberg, weshalb im Jahre 1626 in einem 
Vertrag festgelegt wurde, dass für die Quellennutzung 
jährlich drei schöne Fichtenstämme abgegeben werden 
mussten. Über die „Schönheit“ der Stämme gab es Streit, 
sodass 1696 die Abgabe von zwei „Blöchern“ festgelegt 
wurde, „die von einem Umgriffe“ sein mussten. Wegen 
der schlechten Bewirtschaftung des Waldes konnte man 
derartige Stämme nicht finden. Daher löste man diese 
mit Geld ab. 1836 erkauften die Tintis die Wiese um 156 
Gulden. Für die Wasserleitung selbst wurde ein Servitut 
festgelegt. (Moosthal, Sichtenberg und Schallaburg)

Manche Anzendorfer erinnern sich noch an die hölzernen 
Wasserleitung, man könnte auch die Quelle finden.
� Bild: G. Floßmann

Zur Wasserversorgung der Schallaburg
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In Anzendorf ist in letzter Zeit der Wunsch nach 
einem Kinderspielplatz gewachsen. Im November 
2019 wurde bereits ein Workshop gemeinsam mit 
der NÖ Familienland GmbH, an dem sich alle Anzen­
dorferInnen beteiligen konnten, organisiert.
Für die Errichtung des Spielplatzes sowie für die 
zukünftige Brauchtumspflege in Anzendorf wurde 
auch der Dorferneuerungsverein Anzendorf mit 
neuem Vorstand und Obmann Markus Eichmayer im 
Juli 2020 reaktiviert. Auch unsere Dorfkinder betei­
ligten sich bereits an der Verwirklichung des Spiel­
platzes: Der DEV Anzendorf organisierte hier einen 
Nachmittag in den Sommerferien, wo die Kinder 
gemeinsam Steine bemalten, welche es für eine frei­
willige Spende zu erwerben gibt. Als Belohnung für 
die fleißigen Hände gab es Eis und Grillwürstel.
Am Samstag, 5. September 2020 fanden dann der 

Spatenstich für den neuen Kinderspielplatz sowie 
die ersten Baggerarbeiten statt. Der Bagger wurde 
hierfür von der Firma Rosenmaier kostenlos zur Ver­
fügung gestellt. Mit geringfügigen Geländemodel­
lierungen und durch die Vorteile der vorhandenen 
topografischen Gegebenheiten wird der Platz für 
die Spielgeräte sowie Sitzgelegenheiten vorbereitet. 
„Wir haben uns für den Anfang auf fünf Spielgeräte 
geeinigt, welche heuer noch installiert werden: ein 
3er-Schaukelgerüst, eine Wippe, eine Federwippe, 
ein Sand-Wasserspiel sowie ein Flying Fox. Eine 
Rutsche wird 2021 angeschafft. Wir möchten den 
Spielplatz über die Jahre hinweg erweitern, sodass 
er immer interessant bleibt für unsere Dorfkinder“, 
so der Obmann des DEV. Der neue Spiel- und Bewe­
gungsbereich in Anzendorf soll allerdings auch ein 
Wohlfühlplatz für alle AnzendorferInnen werden, 
sowie ein Ort, wo man traditionelle Brauchtumsfeste 
wie z. B. das Maifest gemeinsam als Dorfgemein­
schaft feiern kann. Der Spiel- & Wohlfühlplatz kostet 
rund € 17.000,00. Die Errichtung findet zum Großteil 
durch freiwillige HelferInnen statt - der DEV Anzen­
dorf ist für jede helfende Hand dankbar. Finanziell 
und/oder durch Sachspenden unterstützt wird er 
durch die Gemeinde Schollach sowie bereits durch 
zahlreiche örtliche Firmen & Einzelunternehmen und 
private Spenden der AnzendorferInnen. 
Herzlichen Dank hierfür! 
Die bemalten Steine der Dorfkinder wird es außer­
dem bei der geplanten Spielplatz-Eröffnung am 
1. Mai 2021 gegen freiwillige Spende zum Erwerb 
geben.

Dorferneuerungsverein Anzendorf
Der Dorferneuerungsverein Anzendorf wurde am 
31.07.1992 gegründet. Nach einigen Projekten 
wurde der Verein ruhend gestellt, da im Grunde 

die Feuerwehr im Dorf der Mittelpunkt war. Am 
10.07.2020 wurde der Dorferneuerungsverein mit 
einem jungen dynamischen Team neu aufgestellt.

vlnr: 
ehemaliger Obmann:  
Gerald Wieländer, 
Schriftführerin: 
Schellenbacher Sandra, 
Kassiererin: Daniela Rehart, 
Obmann-Stellvetreter:
Gratz Christoph, 
Schriftführerin-Stellvetreterin: 
Michaela Ahrer, 
Obmann: Eichmayer Markus
Kassiererin-Stellvertreterin: 
Koller Christa, 
Bgm. Walter Handl

Baustart für neuen Spielplatz in Anzendorf –
Spatenstich für Spielplatz mit Wohlfühlgarantie
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TKB - Sammelstelle neu beim ASZ Roggendorf

Tracht ist mehr als nur Kleidung. Sie ist ein Aus­
druck von Heimatverbundenheit, Lebensfreude und 
zeigt den Stolz auf die Region, in der man lebt. Das 
beliebte und exklusiv für unsere Region entworfene 
Schallaburg Dirndl und der zugehörige Janker brin­
gen dies wunderbar zum Ausdruck. Liebevoll ausge­
wählte Details und hohe Qualität vereinen sich hier 
gekonnt.
Ganz neu im Programm sind nun sportlich-legere 
Strickfleece-Jacken und Baumwoll-Shirts für Damen 
und Herren mit aufgesticktem Wappen unserer 

Gemeinde. Modern, lässig und zu jeder Lederhose 
oder Jeans passend, sind sie tolle und vielseitige 
Begleiter durchs ganze Jahr. Zeigen wir den Stolz auf 
unsere Heimat und die Verbundenheit mit unserer 
Gemeinde auch in unserer Bekleidung!

Erhältlich sind die Schollacher Strickfleece- 
Jacken und Shirts ebenso wie das Schallaburg Dirndl 
und der Janker exklusiv im Lagerhaus Loosdorf- 
Roggendorf. Bis 31.12.2020 gilt der Aktionspreis von  
59 Euro für Jacken und 19,90 Euro für die Shirts.

Ab sofort steht den Bürgerinnen & Bürgern des 
Bezirks Melk eine neue Sammelstelle für tote Haus­
tiere zur Verfügung! In Roggendorf wurde beim Alt­
stoffsammelzentrum ein Kühlcontainer errichtet, wo 
man 24 Stunden täglich tote Haustiere entsorgen 
kann. Der Zutritt erfolgt ausschließlich digital per 
Handy. Dabei protokolliert das System Datum, Uhr­
zeit und Rufnummer des Entsorgers. Somit wird 
gewährleistet, dass bei Verunreinigungen der Verur­
sacher sofort ausfindig gemacht werden kann. 

In den Container geworfen 
werden dürfen:
»  Tote Haustiere
»  Tierische Abfälle aus Haushalten
»  Wildaufbruch (nur im speziellen Wildsack 
	 des NÖ Landesjagdverbandes)
»  Fallwild (Wildtierkörper, deren Beseitigung im 
� öffentlichen Interesse besonders gegeben ist)
Bitte halten Sie die Sammelstelle sauber!!!

%

100%

Neu Schollacher Jacken und Shirts
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Kinder-BAUERNHOF-Erlebnis 
„Die Bäuerinnen“ Ferienpass 2020

Kulturverein – Ferienpass 

21 interessierte und motivierte Kinder wanderten 
gemeinsam mit dem Kulturverein Loosdorf von Sooß 
nach Schollach. Zu Beginn wurden wir im Schloss Sooß 
herzlich aufgenommen, Herr Zuser bot eine interessante 
Führung zur Ruine, durch das Stöckl bis in die verschie­
denen Keller. Das gesamte Areal vermittelt auch den 
Eindruck einer „Wohlfühloase“ der dort untergebrach­
ten Fachschule. Weiter ging es dann auf dem Römerweg 
fernab vom Verkehr zur Ruine Sichtenberg. Hier wurde 
die Bedeutung der alten Römerstraße, durch Schollach 
verlaufend, deutlich: Die Wehranlagen Schallaburg, 
Sichtenberg, Sooß und die von hier auch gut erkennba­
ren Reste der „versunkenen“ Festung Stefring in Schol­

lach dienten dem Schutz dieses über 1500 Jahre wichtigen Verkehrsweges, später auch 
„Ochsenstraße“ genannt. Nach den Römern kamen später die Hunnen, Nibelungen oder 
auch die Truppen von Kaiser Karl dem Großen durch. Die Kinder zeigten großes Interesse, 
glücklicherweise sorgte Bürgermeister Walter Handl für gemähte und somit frei zugängli­
che Wege zur Ruine. Die wohlverdienten Erfrischungen, Würstel und Eis gab es dann im 
Dorfstadl Schollach.

Kulturverein Loosdorf

Ferienpass: Burgwanderung Sooß - Sichtenberg

Erstmalig lud das Team „Die Bäuerinnen“ 
Schollach & Loosdorf unter der Leitung der 
Obfrauen Christa Koller und Margit Mondl zum  
Kinder-BAUERNHOF-Erlebnis am Bauernhof Linsber­
ger in Schollach ein.
Mit großem Interesse und zahlreicher Teilnahme 
wurde den Kindern zwischen 6 und 11 Jahren alles 
„Rund ums Rind“ in Form von Wissensstationen 
vermittelt. Stallbesichtigung, Barfußweg, Öster­
reich-Herkunftsrätsel und Baumscheiben bemalen 
standen am Programm!
Abschließend wurden die Kids mit von den Bäuerin­

nen selbstgemachten Rinderburgern (vom hauseigenen Rind!) verköstigt.

Nachdem es so viele Anmeldungen gab, bieten wir beim nächsten Mal 2 Termine an, um 
allen Kindern die teilnehmen möchten, dieses tolle Ereignis zu ermöglichen. Wir freuen 
uns schon jetzt drauf, die vielen „Geheimnisse“ unserer Landwirtschaft gemeinsam zu 
entdecken und ein gutes Grundgerüst an Wissen den Kids mit zu geben.
Ein gelungener Kinderevent mit Herkunftsgarantie!
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In dem Kochbuch „Süßes und Pikantes haltbar 
gemacht“ überzeugen wir das „Einkochen“ und 
„Haltbarmachenen“ keiner veralteten Genera­
tion angehört. Mit oftmals wenigen Arbeitsschrit­
ten entstehen Produkte aus der Natur, die ohne 
Geschmacksverstärker auskommen und ihren Koch­
gerichten eine individuelle Note geben.
Die Kochbuchserie  „Köstlichkeiten aus Roggen­
dorf“ umfasst zur Zeit neun Bände die noch alle 
erhältlich sind. Die Bücher sind im Lagerhaus Markt 
in Roggendorf, der Gemeinde Schollach, der Raif­
feisenbank Region Schallaburg und in der Bücherei 
Loosdorf erhältlich.

Die Kochbuchgemeinschaft Roggendorf

Feldmesse zum Tag der Blasmusik 2020 
des Musikverein Loosdorf

Was tun mit Zucchini, Kürbis, Zwetschken, 
Äpfel und vielem mehr?

Am Sonntag, 16. August 2020 fand eine Feldmesse mit 
anschließender Agape und musikalischer Umrahmung 
am Kirchenplatz statt.
Normalerweise findet der Tag der Blasmusik im Rahmen 
des Laurentiuskirtages statt. Heuer konnte der Kirtag 
nicht stattfinden, also entschloss sich der Musikverein 
Loosdorf im Rahmen der Covid-19 Möglichkeiten eine 
Feldmesse mit anschließender Agape abzuhalten. 
Pfarrer Mag. Zenon Pajak zelebrierte die Festmesse 
am Kirchenplatz mit musikalischer Umrahmung durch 
den Musikverein Loosdorf. Im Anschluss moderierte  
Dr. Harald Froschauer die Agape. Bei Brot, Wein und 
Mehlspeisen wurden die zahlreichen Festgäste von den 
freiwilligen Helferinnen und Helfern bestens versorgt. 
Dabei wurde die neue Tracht der Marketenderinnen der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Die Stoffe dazu wurden bei 
der Volkskultur Niederösterreich im Geschäft Handwerk 
der Regionen in Krems-Stein bezogen. Es handelt sich 
dabei um qualitativ hochwertige und ausschließlich in 
Österreich hergestellte Textilien. Genäht wurden die 
Trachten von der Schneidermeisterin Gerda Gartler aus 
Krems-Stein.

Bild oben vlnr: Riki Jahrmann, Katja Vasku, Bgm. Thomas Vasku, Präsident MV Loosdorf RR Joschi Jahrmann,  
Bgm. Walter Handl, Obm. Stv. Wolfgang Heindl
Bild unten: Silke Hubmann im neuen Dirndl der Marketenderinnen und Franz Linsberger, Fotos: Marianne Plank
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Line Dance ist ein Gruppentanz, bei dem in Reihen neben- und 
hintereinander ohne Tanzpartner nach einer Line Dance Choreogra­
fie getanzt wird.

Line Dance Kurse: pro Abend 8 Euro 
Montag, 17:30 bis 19:00 Uhr, Beginner mit etwas Erfahrung 
Montag, 19:00 bis 20:30 Uhr, Beginner ohne Erfahrung 

Dienstag, 17:30 bis 19:00 Uhr, Beginner mit Erfahrung; Dienstag, 19:00 bis 21:00 Uhr Fortgeschrittene
Donnerstag, 18:30 bis 22:00 Uhr Fortgeschrittene 

Kurseinstieg jederzeit möglich! - Auf Grund der Corona-Maßnahmen 
ersuche ich um telefonische Voranmeldung!!

Natascha Schabasser    +43 (0)664 2414147       sparklinglinedancers@gmail.com      
Betriebsgebiet 1/4, 3383 Hürm		       	     www.sparklinglinedancers.at   

 
 
Line Dance ist ein Gruppentanz, 
bei dem in Reihen neben- und 
hintereinander ohne Tanzpartner 
nach einer Line Dance Choreografie 
getanzt wird. 

 
Line Dance Kurse 
pro Abend 8 Euro 
 
Montag     Dienstag    Donnerstag 
17:30 bis 19:00 Uhr   17:30 bis 19:00 Uhr 
Beginner mit etwas Erfahrung   Beginner mit Erfahrung 
Kurseinstieg jederzeit möglich!  Kurseinstieg jederzeit möglich! 
          18:30 bis 22:00 Uhr 
19:00 bis 20:30 Uhr   19:00 bis 21:00 Uhr  Fortgeschrittene 
Beginner ohne Erfahrung  Fortgeschrittene   Kurseinstieg jederzeit möglich! 
Kursbeginn: 14. September 2020  Kurseinstieg jederzeit möglich! 
Kursende: 14. Dezember 2020 
Kurseinstieg auch noch am  
21. und 28. Sept. 2020 möglich! 
 

www.sparklinglinedancers.at      +43 (0)664 2414147      sparklinglinedancers@gmail.com      Betriebsgebiet 1/4, 3383 Hürm 
 

 

Natascha Schabasser 

Erfolgreiches Tennisjahr

Im abgelaufenen Tennisjahr war bei unserem Verein 
trotz Corona-Krise wieder einiges los. Vor Sai­
sonbeginn wurde mit der Sanierung der Terrasse 
gestartet, die Dank der zahlreichen und tatkräftigen 
Unterstützung unserer Mitglieder reibungslos über 
die Bühne lief. 

Im August fand zum bereits 20. Mal unser Dop-
pelturnier statt. Über 3 Turniertage wurde der 
Sieger gekürt. Da unser Turnier schon weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus bekannt ist,  konnten wir 
uns über ein starkes Teilnehmerfeld mit 21 Doppel­
paarungen freuen. Im Finale im A-Bewerb setzten 
sich die Lokalmatadoren Gottfried Alleuthner und 
Jürgen Hiesberger gegen Robert Mautner und 
Matthias Dallinger durch.
In den Sommerferien fand mit Unterstützung der 
Raiffeisenbank Region Schallaburg heuer eine 
Kindertenniswoche statt. Unsere Trainer Michael 
Schelkshorn und Gottfried Alleuthner konnten eine 
Woche auf viele begeisterte Nachwuchsspieler 
zählen. Den jungen Talenten bereitete das Training 
viel Spaß und seit Anfang September geht das Trai­
ning für die Nachwuchstalente weiter.
Abschließend möchte ich mich auf diesem Wege 
bei allen freiwilligen Helfern für die tatkräftige 
Unterstützung und bei unseren Sponsoren bedan­
ken.

Mit sportlichen Grüßen
Michael Schelkshorn Schriftführer  

des UTC-Schollach

Trainer Gottfried und Michael mit den Nachwuchsspie-
lern � Foto: Patrick Lenk

vlnr: Hinten: Matthias Dallinger, Robert Mautner, Jürgen 
Hiesberger, Gottfried Alleuthner, Berthold Baumgartner, 
Martin Berger, Clemens Aichinger
Vorne: Sebastian Weinauer, Jörg Eßbühel, Franz Fertl, 
Johann Hofmarcher, Patrick Lenk  
� F: Simon Lanzenlechner 

Liebe Tennisfreunde!
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Beratungstage in Schollach 
 

18. Nov. 2020 
15 bis 19 Uhr 

 
Gemeindeamt Schollach 

Plastik in der Erde, Plastik 
in den Lebensmitteln und 
Plastiksackerl in Wiesen und 
Wäldern: damit soll jetzt 
Schluss sein! 
Der GVU Scheibbs, der GVU 
Melk und die Gemeinde 
Schollach setzen ab Mai auf 
eine Alternative: 
das BIO-Kreislauf-Sackerl. 
Das Bio – Kreislauf – Sackerl:  
4-mal verwenden!

1. Bringen Sie ihren Einkauf 
mit dem Bio-Kreislauf-Sackerl 
gut nach Hause 
2. Halten Sie ihre Lebensmit­
tel im Bio-Kreislauf-Sackerl 
länger frisch
3. Sammeln Sie den Bio-Ab­
fall sauber mit dem Bio-Kreis­
lauf-Sackerl
4. Sie können ihren Bio-Abfall 
mit dem Bio-Kreislauf-Sackerl 
in der Bio-Tonne entsorgen. 
Das Sackerl ist vollständig 
kompostierbar.

INFO: GVU MELK
Tel:  02755 / 26520  
gemeindeverband@gvumelk.at  
www.biosackerl.at

Gemeinde 
Schollach: 
Wir werden 
Plastiksackerl frei!
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Aufgrund von mehreren Anfra-
gen und Beschwerden diverser 
Gemeindebürger bezüglich ver-
mehrter Sichtungen von Ratten 
bzw. auftretenden Problemen 
mit Ratten hat sich die Gemeinde 
Schollach diesem Thema ange-
nommen und in der Gemeinde-
ratssitzung vom 16.9.2020 als 
Grundlage zur Setzung von Maß-
nahmen die Verordnung „betref-
fend die Verhütung der Verbrei-
tung übertragbarer Krankheiten 
durch das Überhandnehmen von 
Ratten“ beschlossen.

Zur Unterstützung wurde Kontakt 
mit einem befugten Schädlings­
bekämpfer aufgenommen und 
bereits ab Oktober 2020 werden 
alle öffentlichen Kanäle, Bäche und 
Liegenschaften im Gemeindebesitz 
begutachtet und bei Bedarf auch 
beködert.
Eine notwendige Beköderung 
im Öffentlichen Bereich wird wie 
folgt durchgeführt:
Verwendet werden für Österreich 
freigegebene Blocknageköder in 
Kunststoffsicherheitsköderboxen 
welche fixiert sind und in denen die 
Köder zugriffsicher befestigt sind. 
Diese Köderboxen sind mit einem 
Warnaufkleber versehen.
Es wird die Einhaltung der fachge­
rechten Anwendung zur artgerech­
ten Tilgung von Nagern und RMM 
(Risikominderungsmaßnahmen) 
eingehalten. Zudem wird die Maß­
nahme dokumentiert (Fallenplan, 
Kontroll- und Behandlungsberichte, 
RMM, SDB).

Alle Liegenschaftsbesitzer
werden aufgefordert bei dieser 
Aktion im eigenen Interesse mit­
zumachen, denn nur eine flächen­
deckende Behandlung kann lang­
fristig Erfolg bringen. Wird auf der 
Liegenschaft Rattenbefall festge­
stellt, dann melden sie das unver­
züglich am Gemeindeamt. Der von 
der Gemeinde Schollach betraute 
Schädlingsbekämpfer wird sich 
dann bei Ihnen melden. Grund­
sätzlich ist jeder Grundeigentümer 

zuständig für die Beseitigung der Ratten. Die öffentliche Hand kann 
aber eingreifen, wenn Grundstückseigentümer ihrer Pflicht nicht nach­
kommen. Die Kosten der Bekämpfungsmaßnahmen einschließlich 
der Nachschau sind von dem Eigentümern der Baulichkeit zu tragen.

Die Wanderratte
Die Ratte hat eine Gesamtlänge bis zu 50 cm (davon 22 cm Schwanz­
länge). Die Geschlechtsreife wird bereits nach 9 – 12 Wochen erreicht. 
Jährlich kommt es zu 2 – 7 Würfen, mit Ø 9 Jungen. Die Weibchen 
werden 3 – 5 mal trächtig. Die Tiere sind Allesfresser und ernähren sich 
vorwiegend von Abfällen. Die angerichteten Schäden sind gewaltig. 
Sie konsumieren nicht nur Nahrungsmittel in beachtlichem Umfang, 
sie beschädigen alle möglichen Gegenstände und sind daneben 
ernsthafte Krankheitsüberträger. Ratten vermehren sich besonders 
gut, wenn sie leichten Zugang zu Wasser, Nahrungs- und Futtermit­
teln und ruhige Plätze zur Sippenbildung haben. Deshalb sollten Sie 
mit organischen Abfällen sorgsam umgehen! Insbesondere Essens­
reste aus der Küche sind so zu beseitigen, dass die Ratten keinen 
Zugang bekommen. Verwenden Sie dazu eine Biotonne.

Rattenbekämpfung
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Gasthaus  

Temper–Kienast
Steinparz

	    Wildbretwochen
10. Oktober bis

1. November 2020
Wir bitten um 
Tischreservierung: 
     
Tel.: 02754 / 7211

Im November servieren 
wir Ihnen GANS’L 
auf Vorbestellung

  Wir freuen 
uns auf 
Ihren 

Besuch!

Regional, einzigartig und urstark
Am NÖ Heckentag bekommen Sie die  
besten, garantiert aus Ihrer Region ab-
stammenden Sträucher und Bäume, die 
es gibt. Damit werden Sie zum Garten-
kaiser und können einen echten, leben-
digen Beitrag zum Klimaschutz leisten.

Es erwarten Sie über 50 heimische Arten 
wie Wildrosen-Raritäten, schmackhafte 

Dirndln oder duftende Steinweichseln,  
die besonders gut an unser Klima ange-
passt sind und wertvolle Lebensräume  
für Bienen und Schmetterlinge bieten.

Das Klima schützt, wer Hecken nützt!
Unsere Wildgehölze sind lebendige CO2-
Speicher, Luft- und Bodenverbesserer und 
spenden Schatten und Abkühlung in Ihrem 
Garten. Die regionale Produktion spart zu-
dem unzählige Transportkilometer!

Obst wie aus Großmutters Garten
Ob Äpfel, Birnen, Marillen oder Kirschen, 
mit unseren einjährigen Veredelungen von 
uralten Obstsorten holen Sie sich puren 
Fruchtgenuss in den Garten.

November 2020

NÖ Heckentag
Mit heimischen Hecken Klima schützen!

Online Bestellen
1. Sept. bis 14. Oktober

Liefern lassen
Anfang bis Mitte November

Abholen
Samstag, 7. November  
in Pfaffstätten 
oder Gerasdorf

Informationen
www.heckentag.at
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